
    Ergebnisdaten zur Qualitätssicherung der Versorgung 
                                                                                         von Früh- und Neugeborenen G-BA 

 

 

SSW/ 
Geb.-Gewicht 

<23 24 25 26 27 28 29 30 31 >32 Summe lebt in
% 

< 500g             

500 – 749 g  1 1  1(1)a 1           4(1) 
 

75 

750 – 999 g   1 2 1(1)b 3(1)c  5  1     13(2) 
85 

1000 – 1249 g     2 4 7(1)d 5 3 3     24(1) 
96 

1250 – 1499 g      4 10 11 6 30     61 
100 

Summe  1 2 2 4(2) 12(1) 17(1) 21 9 34    102(4) 96 

lebt in %  100 100 100 50 92 94 100 100 100     96  

 

 
Tabelle 3 enthält die Anzahl aller Lebendgeborenen einschließlich der fehlgebildet geborenen Kinder 
sowie alle während der Neonatalperiode verlegten oder von außen zugewiesenen Kinder mit einem 
Geburtsgewicht < 1500g. Die Anzahl der Verstorbenen wird in Klammern aufgeführt. Bis zu 28 Tage 
nach dem errechneten Geburtstermin verlegte und ggf. auch verstorbene Kinder werden von beiden 
Perinatalzentren (verlegendes und aufnehmendes) in obiger Tabelle aufgeführt. Angegeben werden 
Ergebnisse bis zur ersten Entlassung oder Verlegung. Dargestellt werden die kumulativen Ergebnisse 
der letzten 5 Kalenderjahre ab 2006. 
 
Kommentar:  

a) zuverlegtes Frühgeborenes, 27+4 SSW, Geburtsgewicht 612 g, Aufnahmegewicht 570g.      
Aufnahme in moribundem Zustand zur OP bei Mekoniumileus. Zum Zeitpunkt der Aufnahme nicht 
operabel. Im weiteren Verlauf Entwicklung einer Peritonitis und schweren Sepsis, trotz OP-Versuch 
verstorben.  
b) Frühgeborenes, 27+0 SSW, Geburtsgewicht 760 g, schwere Asphyxie bei vorzeitiger 
Plazentalösung.  
c) Frühgeborenes, 28+3 SSW, Geburtsgewicht 985 g, schwere nekrotisierende Enterokolitis mit 
septischem Schock. 
d) Frühgeborenes 29+4 SSW, Geburtsgewicht 1180 g. Verstorben an foudrayanter nekrotisierender 
Enterokolitis und Sepsis.  

 

 

Tabelle 3: Anzahl und Überlebensrate sehr untergewichtiger Frühgeborener     
(<1500g) 2006 - 2010 


